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DFB-Chefscout zufrieden mit deutschem Fußball

Berlin, 03.05.2013, 18:57 Uhr

GDN - Der Chefscout der deutschen Nationalmannschaft, Urs Siegenthaler, hält den deutschen Fußball aktuell für sehr stark. Das
sagte er in einem am Freitag auf der Internetseite des Deutscher Fußball-Bundes veröffentlichten Interview. 

Fast alle deutschen Teams stünden sehr kompakt in der Defensive, seien taktisch gut geschult und physisch auf einem hohen Niveau.
Um sich gegen eine gut organisiert agierende Defensive behaupten zu können, brauche man Spieler, welche die Eigenschaft
besitzen, sich in dieser Enge bewegen zu können und Lösungen zu finden. Dazu sei ein gedanklich rasches Umschalten von großer
Bedeutung. Die Bayern hätten das gegen Barcelona in beiden Spielen außerordentlich gut gemacht. Der heutige Fußball erfordere
andere Denkweisen, es gebe immer weniger Freiheiten in der Angriffszone. Außerdem gehe es darum, für Eventualitäten gewappnet
zu sein. "Ein Robben oder Ribery, ein Götze oder Reus - sie alle wollen immer den Ball und scheuen nicht das Eins gegen eins,
wodurch sie häufig Überzahlsituationen herstellen", so Siegenthaler. Er glaube, dass der fußballerische Schlüssel in Zukunft auf den
Außenpositionen zu finden sei.

Bericht online:
https://www.germandailynews.com/bericht-13075/dfb-chefscout-zufrieden-mit-deutschem-fussball.html

Redaktion und Veranwortlichkeit:
V.i.S.d.P. und gem. § 6 MDStV: 

Haftungsausschluss:
Der Herausgeber übernimmt keine Haftung für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der veröffentlichten Meldung, sondern stellt
lediglich den Speicherplatz für die Bereitstellung und den Zugriff auf Inhalte Dritter zur Verfügung. Für den Inhalt der Meldung ist der
allein jeweilige Autor verantwortlich. 

Editorial program service of General News Agency:
UPA United Press Agency LTD
483 Green Lanes
UK, London N13NV 4BS
contact (at) unitedpressagency.com
Official Federal Reg. No. 7442619 

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://www.germandailynews.com/bericht-13075/dfb-chefscout-zufrieden-mit-deutschem-fussball.html
http://www.tcpdf.org

